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3. Berliner
Gebärdensprach - Festival

• Das Gebärdensprach¬
festival

«Die goldene Hand» am
11. und 12. Oktober in Berlin
sucht noch Teilnehmer. Wer
Geschichten, Gebärdenpoesie,

Lustiges oder Trauriges
vortragen möchte, melde sich bis

30. September an beim
Zentrum fur Kultur und visuelle
Kommunikation Gehörloser,
Schönhauser Allee 36-39,
10435 Berlin,
Fax 030/4453478

aus: Dt. GZ, Nr. 7

• Teletext
Die Sendung «Menschen-

Technik-Wissenschaft» wird
nach der Sommerpause auf
dem Schweizer Fernsehen

untertitelt gesendet. Die erste

Sendung startete am
29. August. Die entsprechende
Teletextseite ist die 777.

• Trogen
Die Umwandlung des

Wohn- und Altersheims für
Gehörlose in Trogen in ein

Pflegeheim mit Wohnungen
für jedermann wird zurzeit

von der Heimkommission

erwogen. Das Heim wird
gegenwärtig von rund 40 älteren

Hörbehinderten bewohnt,
jüngere Gehörlose bedürfen
dieser Unterkunft nur noch
selten. Die Einrichtung wurde
1956 auf Anregung des damaligen

Gehörlosenpfarrers Graf
gegründet.

Kurz und bündig
• Eine aufschlussreiche

Dokumentation
Unter dem Titel «Diskriminierung

behinderter Menschen

in der Schweiz» liegt jetzt ein
Bericht vor, der zum ersten

Mal rechtliche und tatsächliche

Diskriminierungsbeispiele

quer durch alle Lebensgebiete

aufzeigt. Er wurde von einer

Arbeitsgruppe der Dachorga-
nisatorenkonferenz der privaten

Behindertenhilfe DOK
erstellt und kostet Fr. 15.-.

Bezugsadresse: DOK,
c/o SAEB, Bürglistrasse 11,

8002 Zürich, Tel. 01 202 23 77,

Fax 01 202 23 77

• Filme
«Kreuzweg» heisst ein Film

von Hermann Hoebel, der die

pantomimische Darstellung
des Kreuzwegs durch den

gehörlosen Künstler Jomi

zeigt.
Der Film «Anja 14 Jahre -

gehörlos» behandelt die
schulische Integration des

Mädchens auf der Grundlage
der Gebärden- und Lautsprache.

aus: monat, Juli/August

modernen Bearbeitung von
Jean Anouillh. Es ist in 16

deutschen Städten zu
sehen.Veranstaltungshinweise:

DGT, Paradeplatz 3, 24768

Rendsburg, Fax 04331 589745

• Das «elektronische Buch»
ist eine Neuheit des

französischen Nationaltheaters

Chaillot in Paris. Für gehörlose

und nicht ffanzösischspre-
chende Zuschauer sind kleine

Computer mit Bildschirmen
kostenlos ausleihbar. Die

Sprache sowie verschiedene

Sprachniveaus bzw. Normaltexte,

verkürzte Texte, vereinfachte

Texte können auf
verschiedenen Kanälen ausgewählt

werden.

• Askio: grösser und stärker
An der Delegiertenversammlung

der Askio vom
April 1996 sind der Dachorganisation

der Behindertenselbsthilfe

der Schweiz fünf
neue Mitgliederorganisationen
beigetreten. Mit dem Beitritt
der grössten schweizerischen

Behindertenorganisation - des

Schweizerischen Invalidenverbandes

(SIV) - ist so ein von
breiten Kreisen längst geforderter

Zusammenschluss Realität

geworden,

aus: Inforum, Pro Infirmis

• Theater
Das Deutsche Gehörlosen-

Theater spielt in der Spielsaison

1996/1997 das griechische
Stück «Antigone» in der

• Uetendorfberg: Tolles

Sponsorenlauf-Ergebnis
Mit der Stiftung Uetendorfberg,

die ihr 75jähriges
Jubiläum feierte, freuen wir
uns über das Ergebnis des

Sponsorenlaufes vom vergangenen

29. Juni. Alle Läuferinnen

und Läufer zusammen
erliefen den tollen Gesamtbetrag

von Fr. 67 500.-.

• Stress

Unter diesem Thema steht

die diesjährige Elterntagung
am 16. und 17. November in
Saillon im Wallis. Sie wird
von den Eltern der Regionalgruppe

Wallis organisiert.
Referenten sind Fachleute,

Eltern, Lehrmeister, junge
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Gehörlose. Nähere Auskünfte
beim Sekretariat SVEHK/
ASPEDA, D. Luthiger,
Tel. 041 450 44 74, Fax 041

450 49 33 oder Secrétariat

romand: S. Buffat,
Telescrit/Fax 024 43 27 37

• Infobroschüre über das CI
Die ORL-Klinik des

Universitätsspitals Zürich hat eine

Informationsbroschüre über
das Cochlear Implantat
erstellt. Weitere Auskünfte bei

Dr. med. T. Spillmann, Leitender

Arzt, Audiophonologische
Abt. Tel. Sekr. 01 255 58 15,

Fax 01 255 44 24.

• Barcelona: Internationales
Theaterfestival

Alle zwei Jahre steht in
einer Grossstadt ein internatio¬

nales Theaterfestival für
Gehörlose auf dem Programm.
Dieses Jahr ist Barcelona an

der Reihe, und zwar vom
4.-8.12. Kontaktadresse:

Centre Recreativ de Sordos,

Regas 15, 08006 Barcelona

• Brüssel: 3. Welttag der
Gehörlosen

Auch Belgien rüstet zum
3. Welttag der Gehörlosen. Er
nimmt am Nachmittag des

28. September auf der Grande

Place (Bild) seinen Anfang. In
der Galerie Bortier steht das

Surdimobil, das zu einer Fahrt

voller Überraschungen einlädt.

Im Madeleine-Saal warten
sechs Computer auf Spezialisten,

die sich dank EUnet mit
dem Internet verbinden können.

Ferner wird demonstriert,

wie sich Gehörlose mittels der

Gebärdensprache verständigen.

Am Abend werden im

Unterhaltungsteil die besten

Imitatoren und Witzeerzähler

ausgezeichnet.

50 Jahre SGB

Dazugehören ohne Hören
So lautet das Motto des

50jährigen Jubiläums des

Schweizer Gehörlosenbundes.

Der SGB hat ein interessantes

Programm zu diesem
Anlass zusammengestellt. Die
Veranstaltungen beginnen
am 28. September 1996 und
enden am 5. Oktober mit
einem Jubiläumsabend im
Kongresshaus Zürich.

Programm am Tag der
Gehörlosen, 28. Sept.

'ntormationsausstellung,
Festwirtschaft, Ausstellung
zum Thema «Gehörlosigkeit»
a>n Hechtplatz
Ausstellung bis 5. 10. 96.

Jubiläumsabend

Info-Telefon 01 312 41 53,

Mo bis Di von 9 bis 10 Uhr

Gehörlose Künstler stellen in

der Galerie Klein in der Gess-

nerallee 40 aus, bis 5. Oktober.

29. September
Ökumenischer Gottesdienst um

11.00 Uhr in der Predigerkirche

2. und 3. Oktober
Theater im Volkshaus: Cabaret,

Mimik, Masken, Modenschau,

Tanztheatergruppe aus

Paris, Beginn jeweils 20.30

Uhr, Eintritt Fr. 20.-. Billetvör-
-verkauf!

5. Oktober
Fussball-Länderspiel
Schweiz - Irland, 14.00 Uhr,
Sportplatz Allmend Brunau;

Jubiläums-Abend «50 Jahre SGB»
Samstag, 5. Oktober 1996, im Kongresshaus Zürich

17 Uhr:

Programm:

Apéro mit Persönlichkeiten

Begrüssung- der Ehrengäste

Bankett mit Überraschungen

Theatersketchs

Lichtspiele

Treffpunkt an der Bar

Abendunterhaltung

mit Bankett

Fr. 95.-/110
(17 - 04 Uhr)

21 Uhr: Unterhaltung

Theater «The Deaf Comedians London»

Talk-Show

Tombola Haupttreffer-Ziehung

Geburtstagsfeier, Überraschung

Licht-Show

Gebärdenlied/Deaf-Hymne

Abendunterhaltung

Fr. 40.-/55

(21-04 Uhr)

24 Uhr: Disco und Tanz

Spitzen-Musikgruppe

Licht-Show

bis 4 Uhr morgens

Disco/Tanz

fr. Ii-
(24 - 04 Uhr)


	Kurznachrichten

